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für die Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, 
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin

Für das Jahr 2008 wünsche 

ich Ihnen, sehr geehrte Bür-

gerinnen und Bürger der 

Gemeinde Schorfheide, Wohl-

ergehen, Gesundheit und gutes 

Gelingen für Ihre persönlichen 

Ziele.

Auch das kommende Jahr 

wird große Herausforderungen 

an uns stellen. Der Vermö-

genshaushalt ermöglicht, mit 

Erzielen der geplanten Einnah-

men, Ausgaben in Höhe von 

4.751.000,00 €. Investiert wird 

hauptsächlich in die Infrastruk-

tur, den Brandschutz, die Schu-

len und die Entwicklung des 

Tourismus.

Ich bitte Sie, sich weiterhin in 

die Politik einzumischen, mit 

sachlicher Kritik, Hinweisen 

und Ratschlägen. Engagieren 

Sie sich auch künftig in den 

verschiedenen Ehrenämtern für 

unsere Gemeinde. 

Nicht zu vergessen, 2008 

haben wir in Brandenburg Kom-

munalwahlen. Im September 

werden Sie, werte Bürgerinnen 

und Bürger, den neuen Kreis-

tag, die Gemeindevertretung 

und die Ortsbeiräte wählen. Ich 

wünsche uns in der Gemeinde 

Schorfheide einen fairen Wahl-

kampf, eine hohe Wahlbetei-

ligung und damit verbunden 

klug durchdachte Entschei-

dungen am Wahltag.

Mit freundlichen Grüßen

Angela Braun

i.V. für den Bürgermeister

Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger,
das Gesetz über die Statistik 
der Bautätigkeit im Hochbau 
und die Fortschreibung des 
Wohnungsbestandes (Hoch-
baustatistikgesetz - HbauStatG) 
regelt, dass für den Abbruch 
von Wohngebäuden auch die 
Eigentümer zur Auskunft ver-
pfl ichtet sind. Mit Ihren Anga-
ben sichern Sie die Aktualität 
der jährlichen Fortschreibung 
des Wohnungs- und Wohn-
gebäudebestandes für Ihre 
Gemeinde.
Melden Sie deshalb als Eigentü-
mer den Abbruch von Wohnge-
bäuden bis 1.000 m³ umbauten 
Raum, den Abgang von 
Gebäudeteilen mit Wohnraum 
(Wohnräume, Wohnungen), die 

Nutzungsänderung von Wohn-
raum an das Amt für Statistik 
Berlin-Brandenburg.
Die Erhebungsunterlagen lie-
gen für Sie kostenfrei bei Ihrem 
Amt, Ihrer amtsfreien Gemeinde 
bzw. kreisfreien Stadt bereit.
Außerdem ist der Erhebungs-
bogen online abrufbar unter:
www.statistik-bw.de/baut/html/
Beachten Sie bitte, dass der 

Abbruch von Wohngebäuden 
mit mehr als 1.000m³ umbauten 
Raum bei der zuständigen 
Bauaufsichtsbehörde anzuzei-
gen ist. In diesen Fällen rei-
chen Sie bitte den ausgefüllten 
Erhebungsbogen zur Bauab-
gangsstatistik nur bei der Bau-
aufsichtsbehörde ein.

Mit freundlichen Grüßen

Amt für Statistik 
Berlin-Brandenburg

Bauabgangsstatistik 2007 Land Brandenburg

IMPRÄGNIERWERK FINOWFURT
Hubertusmühle GmbH

Schnittholz • Hobelware • Gartenholz

www.impraegnierwerk-finowfurt.de

RESTHOLZ 
VERKAUF

Öffnungszeiten
Mo - Fr   7.00 - 15.45 Uhr
Sa         8.00 - 12.00 Uhr 

10-jähriges Jubiläum zum Neujahrsblasen am Askanierturm
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Ausschreibung

Gemeinde Schorfheide
Der Bürgermeister

Die Gemeinde Schorfheide beabsichtigt,

eine/n Verwaltungsfachangestellte/n 
im Außendienst

für die Überwachung des ruhenden Verkehrs und die Umset-
zung der Satzung über die Straßenreinigung, Grünfl ächen-
pfl ege und Winterwartung in der Gemeinde Schorfheide, 
zunächst befristet für 2 Jahre, zum nächstmöglichen Zeit-
punkt, für 33 Stunden wöchentlich, einzustellen. Eine Verlän-
gerung ist vorgesehen.
Die Vergütung erfolgt bei Erfüllung der persönlichen Voraus-
setzungen in der Entgeltgruppe 5.
Gesucht wird eine engagierte und verantwortungsbewusste 
Persönlichkeit mit umfassenden Fachkenntnissen. Erfah-
rungen im Außendienst sollten vorhanden sein.
Die Arbeitszeit ist fl exibel. Der Einsatz erfolgt auch an den 
Wochenenden und in den Abendstunden. 
Voraussetzung ist eine abgeschlossene Ausbildung als 
Verwaltungsfachangestellte/r.
Nähere Auskünfte können in der Verwaltung der Gemeinde 
Schorfheide eingeholt 
werden (Tel.: 03335 453413).
Die üblichen Bewerbungsunterlagen und ein polizeiliches 
Führungszeugnis sind bis zum 25.01.2008 mit der Aufschrift 
„Bewerbung“ zu richten an:

Gemeinde Schorfheide
Finowfurt
Erzbergerplatz 1
16244 Schorfheide

oder per E-Mail an a.braun.schorfheide@barnim.de.

Bewerbungsunterlagen werden aus Kostengründen nicht 
zurückgeschickt. 

Schorfheide, den 18.01.2008

Angela Braun, Hauptamtsleiterin

Ausschreibung

Gemeinde Schorfheide
Der Bürgermeister

Die Gemeinde Schorfheide stellt zur Ausbildung eine/n

Verwaltungsfachangestellte/n
ein.
Beginn der Ausbildung:  September 2008
Dauer der Ausbildung:  3 Jahre

Die praktische Ausbildung erfolgt in der Gemeinde Schorf-
heide, die theoretische Ausbildung am Oberstufenzentrum 
Barnim in Bernau und an der Brandenburgischen Kommu-
nalakademie.
Gesucht wird ein engagierter junger Mensch, der die 10. 
Klasse der Oberschule mit guten Leistungen abgeschlossen 
hat bzw. über einen gleichwertigen Abschluss verfügt und für 
den Dienst in der allgemeinen nichttechnischen Verwaltung 
geeignet ist. 
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für Auszubil-
dende des öffentlichen Dienstes (TVAöD).
Anerkannte Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt eingestellt.
Beabsichtigt ist die Übernahme in den Dienst der Verwaltung 
nach gutem Abschluss der Ausbildung.
Nähere Auskünfte können in der Verwaltung der Gemeinde 
Schorfheide eingeholt werden (Tel.: 03335 453413).

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte 
innerhalb von 2 Wochen nach Veröffentlichung mit der Auf-
schrift „Bewerbung Ausbildung“ an:

Gemeinde Schorfheide
Finowfurt
Erzbergerplatz 1
16244 Schorfheide

oder per E-Mail an a.braun.schorfheide@barnim.de.

Bewerbungsunterlagen werden aus Kostengründen nicht 
zurückgeschickt. 

Schorfheide, den 18.01.2008

Angela Braun, Hauptamtsleiterin

45 JAHRE GAS-FACHBETRIEB IN FINOWFURT

Walzwerkstraße 58 • 16244 Schorfheide / OT Finowfurt
Tel.: 03335 7335 • Fax: 7439 • info@heizung-behnisch.de

Gasgeräte

Gasheizungen

Gasanlagen

Gasgeräte-Wartungen

Sachkundigenprüfung

Gastankstelle
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Am 02.01.2008 trat der neue Leiter des Ordnungs-, Schul- und 
Sozialamtes, Alexander Frolow, seinen Dienst in der Gemeinde 
an. Der Bürgermeister begrüßte ihn und begann den ersten Tag 
mit einem Arbeitsgespräch, zusammen mit Gisela Daenicke. Frau 
Daenicke beendet die Tätigkeit in der Gemeinde im Februar. Dann 
beginnt die Freizeitphase des Altersteilzeitvertrages.

Am 12. Dezember trafen sich in der Freiwilligen Feuerwehr Groß 
Schönebeck die Gemeindevertreter zur letzten Sitzung des Jahres. 
Unter anderem diskutierten die Vertreter über den Flächennut-
zungsplan der Gemeinde.
Vielen Dank an Jürgen Bohm, der den Raum für die Sitzung vorbe-
reitete und für die Getränke sorgte.

Anmeldung der Lernanfänger 
für das Schuljahr 2008/2009
Die Anmeldung der Lernanfänger in der Grundschule Lichter-
felde fi ndet wie folgt statt:

Termin: 11.02 – 15.02.2008 12.02. – 13.02.2008
Zeit: 7.00 – 11.00 Uhr 7.00 – 17.00 Uhr

Alle Kinder, die in der Zeit vom 01.10.2001 bis zum 30.09.2002 
geboren sind, müssen angemeldet werden.
Die Geburtsurkunde ist vorzulegen.
Die Einschulungsuntersuchung fi ndet am 24.04. und 25.04. 
2008 in Eberswalde statt.

Mit freundlichen Grüßen

Weiß,Schulleiter

Höhepunkte an der Oberschule 
Finowfurt im Dezember
Die 1., 2. und 3. Klassen fuhren, wie in jedem Jahr, ins Schwedter 
Theater. Diesmal stand Schneewittchen auf dem Spielplan. Es ist 
schon zu einer tollen Tradition geworden, dass das jeweilige Weih-
nachtsstück von den Schülern besucht werden kann. Dank der 
Eltern, der Gemeinde und des Fördervereins der Schule Finowfurt 
e.V. lässt sich dieser Ausfl ug auch immer noch realisieren.
In den Klassen vier bis sechs nutzten die Schüler in diesem Jahr 
die Möglichkeit gemeinsam ins Kino zu fahren. Die drei Fragezei-
chen standen auf dem Programm und kamen gut an. Die Kosten 
für den Bustransfer übernahm der Förderverein.
Auch für die Großen der Schule wurde eine gemeinsame Sache 
organisiert. Zu Quiz und Sport trafen sich die 7. bis 10. Klassen in 
den Turnhallen und mussten in Expertenteams Schul- und Allge-
meinwissen unter Beweis stellen. Die Sportlichsten wetteiferten an 
und mit Geräten um die begehrten Punkte. Die Nase vorn hatte am 
Ende die Klasse 9a. Und bestimmt wollen die anderen Klassen im 
nächsten Jahr den Sieg in ihre Reihen holen. Auch bei dieser Ver-
anstaltung half der Förderverein, sodass es Getränke, Äpfel und 
Streuselschnecken für alle gab.

Text: I. Falk, Foto: Ch. Falk
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Anno 2004 haben sich, unter Leitung von Hans-Joachim Buhrs, 

Kinder der Kita „Borstel“ und der Kleinen Grundschule Groß Schö-

nebeck zu einer 

Arbeitsgemeinschaft Blasmusik 
zusammengeschlossen. Zuerst waren es nur Trompeter, dann kam 

noch das Schlagzeug und später das Horn dazu. 

Nach einem Jahr war dann der erste Auftritt mit viel Lampenfi e-

ber. Heute sind die „Jungen Schorfheider“ in der Lage, kleine Pro-

gramme vorzutragen. Zum aktuellen Repertoire gehören Titel wie 

„Oh When The Saints“, „Tom Dooley“, „Bad Moon Rising“, „Bye 

Bye Love“ und „You Are My Sunshine“. Die aktuelle Besetzung 

besteht aus Natali Graw, Tom Harbach, Mike Haseloff, Catarina 

Uhlig und Max Schäfer an den Trompeten, Eric Stark am Horn und 

Philip Wohnberger am Schlagzeug. 

Besonders in der Weihnachtszeit sind die „Jungen Schorfhei-

der“ gefragt. So spielten sie bei Veranstaltungen der AWO, in der 

Kirche und bei Weihnachtsfeiern. Gerne begleiten sie auch den 

SV Schorfheide Groß Schönebeck bei Sportveranstaltungen. Das 

Jahr 2008 hält neue Herausforderungen bereit, darauf freuen sich 

die Kinder und Hans-Joachim Buhrs. Ein erster toller Höhepunkt 

wird der Auftritt im Rahmenprogramm des Kieran-Goss-Konzertes 

(nähere Informationen auf www.kieran-goss.de) in Groß Schöne-

beck sein.

Peter Harbach, www.gross-schoenebeck.de

Einladung zur öffentlichen Mitgliederversammlung der 
Bürgerinitiative für gesunde Umwelt - Schorfheide e.V. 

Hiermit laden wir alle Mitglieder und Förderer unseres Vereins zur 

Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, dem 13. Februar 2008 um 19.°° Uhr in
den Saal der Gaststätte „Athen“ in Lichterfelde ein. 

Tagesordnung: 
Rechenschaftsbericht, Kassenbericht, Widerspruch zur 
Genehmigung der MVA, Diskussion, Sonstiges 

gez. Eberhard Thiele, Vorsitzender der BI-S

Schach an der Grundschule Lichterfelde
An der wöchentlich stattfi n-
denden jüngsten Arbeitsge-
meinschaft an der Grundschule 
Lichterfelde nehmen mehr als 
15 Schüler teil. Möglich wurde 
das durch eine Kooperations-
vereinbarung zwischen der 
Schule und dem SV Schorf-
heide, um die sich Herr 
Weiß als Schulleiter 
engagiert bemühte. 
Jeden Dienstag ab 
13.30 Uhr erlernen 
die Kinder das könig-
liche Spiel bzw. vertie-
fen ihre Kenntnisse. Ab 
Januar 2008 wird ein einjähri-
ger Kurs mit einem modernen 
Arbeits- und Lehrbuch begon-
nen, der mit einem Diplom des 
Deutschen Schachbundes 
abgeschlossen wird. Ebenfalls 
im Januar werden die besten 
Spieler ihr erstes Turnier spie-

len. Besonders Antonia, Dennis, 
Florian, Friedrich, Liza, Lukas, 
Marcel und Sebastian können 
diese Chance nutzen, ihren Lei-
stungsstand zu überprüfen. Im 
März 2008 werden voraussicht-
lich zwei Mannschaften an der 
Landesmeisterschaft der Schu-

len teilnehmen. Für den 
Mai ist dann die 1. 
Schulmeisterschaft 
vorgesehen. 
Interessierte Schü-
ler, gerne Anfänger, 

sind für Dienstag, den 
22. Januar, zur üblichen 

Spielzeit, zum Schnuppern 
eingeladen. Aktuelle Informa-
tionen zum Schach gibt es 
über www.schach-schorfheide.
de bzw. beim SV Schorfheide, 
Abt. Schach, Telefon 03335 
225412. 

Peter Harbach

Ohne Passkontrolle mit der Oderlandbahn (NE26) 
der Niederbarnimer Eisenbahn nach Kostrzyn 
Berlin, 20. Dezember 2007 – 

Mit dem Beitritt Polens zum 

Schengener Abkommen entfal-

len ab dem 21. Dezember 2007 

die Passkontrollen an der deut-

schen Grenze zu Polen. 

„Wir freuen uns, dass das Reisen 

auf der Oderlandbahn (NE26) 

von Berlin-Lichtenberg ins pol-

nische Kostrzyn für unsere 

Fahrgäste noch komfortabler 

wird“, erläutert Detlef Bröcker, 

Geschäftsführer der Niederbar-

nimer Eisenbahn (NEB). „Mit 

dem Wegfall der Grenzkontrol-

len drei Tage vor Heiligabend 

wächst die Europäische Union 

für Reisende von und nach 

Polen noch einmal spürbar 

zusammen“. Gemeinsam mit 

ihren Fahrgästen feierte die NEB 

dieses Ereignis am Morgen des 

21. Dezember 2007 mit einer 

„süßen“ Überraschung in den 

Zügen der Oderlandbahn.

Seit 1995 wird der sogenannte 

„Schengener Raum“ schritt-

weise erweitert, im Dezember 

insgesamt um neun weitere 

Staaten - darunter Polen und 

Tschechien. Ab dem 21. 

Dezember 2007 wird es zwi-

schen 22 von insgesamt 27 

EU-Ländern sowie Norwegen 

und Island keine Grenzkontrol-

len mehr geben. 

Am 10. Dezember 2006 über-

nahm die Niederbarnimer Eisen-

bahn (NEB) den Betrieb auf der 

82 Kilometer langen Strecke der 

Oderlandbahn von der Deut-

schen Bahn. Im Stundentakt geht 

es seitdem täglich von Berlin-

Lichtenberg in das 82 Kilometer 

entfernte Kostrzyn in Polen.

Ansprechpartnerin 

für die Medien:

NEB Betriebsgesellschaft mbH

Romy Mothes

Telefon: 030/39 60 11-307

Fax: 030/39 60 11-70

E-Mail: mothes@neb.de

Die NEB im Internet: www.neb.de
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Ortsdurchfahrt Altenhof
Am 20.12.07 gab es einen weiteren Höhepunkt in Altenhof. 
Nach nur acht Wochen Bauzeit konnte die Ortsdurchfahrt Altenhof 
wieder für den Verkehr freigegeben werden. Der Landesbetrieb 
Straßenwesen stellte für die Sanierung der Deckschicht auf einer 
Länge von ca. 1,2 km und die teilweise Erneuerung der Regen-
wasserleitungen einen Betrag von 310.000 Euro bereit.
Parallel dazu wurden eine neue Straßenbeleuchtung und der 
Neubau des Gehweges von der Gemeinde Schorfheide in Auftrag 
gegeben. Beide Vorhaben erfolgen mit Anliegerbeteiligung. Die 
Beleuchtung ist bereits realisiert, die Fertigstellung des Gehweges 
ist bis Ende März 2008 vorgesehen. 

Manuela Brandt

Altenpfl egeheim Altenhof
Am 12.12.07 fand in Altenhof die Grundsteinlegung für ein Alten-
pfl egeheim mit 140 Betten statt. Eine Schatulle mit Bauplänen, der 
aktuellen Märkischen Oderzeitung und weiteren Zeitdokumenten 
wurde zu diesem Anlass in das Fundament eingemauert.
Das Gebäude mit den dazugehörigen Außenanlagen soll bereits 
im März 2009 eröffnet werden und schafft etwa 70 neue Arbeits-
plätze in Altenhof.
Bauherr des 10,5 Millionen Euro Projektes ist die Public Invest 
Berlin, der Betreiber der Anlage wird die Curata sein. 

Manuela Brandt

15 Jahre Zweckverband für Wasser-
versorgung und Abwasserentsorgung 
Eberswalde
Anlässlich des Jubiläums begrüßten am 14.12.2007 Verbands-
vorsteher Wolfgang Hein und Rainer Schneider, Vorsitzender der 
Verbandsversammlung des ZWA und Amtsdirektor des Amtes 
Britz-Chorin über 100 Gäste im bbw-Kommunikationszentrum 
Hubertusstock zu einem festlichen Empfang.
Ein ereignisreiches ZWA-Jubiläumsjahr fand seinen würdigen 
Abschluss. So war während des Jahres die städtische Ausstel-
lung BarnimWASSER zur Geschichte der Wasserversorgung und 
Stadtentwässerung im Barnimer Land im Museum in der Adler-
Apotheke zu sehen, gab es ein hochkarätig besetztes Kolloquium 
„Wassersparen – Allheilmittel in einer Zeit demografi schen und kli-
matischen Wandels?“, präsentierte sich der ZWA zur EWITA und 
lud ein zum „Tag der offenen Tür“ bei den Kläranlagen. Ein ZWA-
Film stellt das Unternehmen vor.

Turgut Pencereci, Geschäftsführer des Lan-
deswasserverbandstages Brandenburg e.V. 
und des Deutschen Bundes der verbandlichen 
Wasserwirtschaft e.V. hielt den Festvortrag zur 
Zukunft der Wasserwirtschaft vor dem Hinter-
grund des demografi schen und klimatischen 
Wandels. Grußworte überbrachten Prof. Dr. 
Matthias Freude, Präsident des Landesum-
weltamtes, Henner Haferkorn, Vorstandsvor-
sitzender Kooperation Wasser und Abwasser Brandenburg Ost, 
Dr. Jörg Mocek für den Landkreis Barnim, Erhard Polzer für den 
Unternehmerverband Barnim.

Krebs Präventions Koalition Deutschland e.V. 
stellt sich in Groß Schönebeck vor
Am Freitag, dem 29. Februar 2008, kommt Dipl. oec. Dipl. jur. 

Kurt-Reinhard Domroese nach Groß Schönebeck. Herr Domroese 

ist Präventologe und Gründungsmitglied der Krebs Präventions 

Koalition Deutschland e.V., deren internationale Dachorganisation 

CPC von Prof. em. Samuel Epstein, alternativer Nobelpreisträ-

ger des Jahres 1998, gegründet wurde. Dieser gilt weltweit als 

höchste Instanz auf dem Gebiet der Krebsprävention. Der Vortrag 

von Herrn Domroese wendet sich sowohl an Mediziner, Heilprak-

tiker und Kosmetiker als auch an alle am Thema interessierten 

Bürger. In ca. 75 Minuten wird in allgemeinverständlicher Form 

zu  Recherchen, Forschungsergebnissen und Empfehlungen von 

Prof. Epstein informiert – für Fachleute und Laien gleichermaßen 

interessant. Breiten Raum nehmen dabei für jedermann umsetz-

bare Ratschläge ein, die sich zum Teil langjährig und nachweisbar 

bewährt haben. Im Anschluss an den Vortrag besteht die Mög-

lichkeit, Fragen zu stellen und die vorgetragenen Ausführungen 

zu diskutieren. Beginn ist 16.00 Uhr, es wird um Anmeldungen an 

Peter Harbach (033 35 – 22 54 14) oder per E-Mail an peterhar-

bach@online.de gebeten, auf www.gross-schoenebeck.de gibt es 

weitere Informationen. 
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Am 04. Dezember 2007 wurde 

das neue Löschfahrzeug der Feuerwehr Eichhorst 
von der Rosenbauer Feuerwehrtechnik GmbH in Luckenwalde 
abgeholt.

Es handelt sich um ein Löschgruppenfahrzeug vom Typ LF 20/16, 
das vorrangig zur Brandbekämpfung, Löschwasserförderung und 
technischen Hilfeleistung einfachen Umfangs dient und in Aufbau 
und Beladung, unter Berücksichtigung der Norm, auf die Erforder-
nisse der Feuerwehr Eichhorst zugeschnitten ist.
Das LF 20/16 ist ein Löschfahrzeug mit einer vom Fahrzeugmotor 
angetriebenen Feuerlöschkreiselpumpe, einer Schnellangriffsein-
richtung, einem Löschwasserbehälter mit 2.400 Liter Fassungs-
vermögen und einer feuerwehrtechnischen Beladung für eine 
Gruppe. Es bildet mit seiner Besatzung eine selbstständige tak-
tische Einheit. Die Besatzung besteht aus einer Gruppe (1/8).
Nachdem sich die Kameraden der Feuerwehr Eichhorst mit der 
neuen Technik vertraut gemacht hatten, konnte die Indienststel-
lung des Löschfahrzeuges erfolgen. 
Die feierliche Übergabe des Fahrzeuges an die Feuerwehr Eich-
horst erfolgte durch den Bürgermeister am 15.12.2007.

Alle Jahre wieder …
tagt auch der Feuerwehrverein
Am 15. Dezember 2007 fand 
die Jahreshauptversammlung 
unseres Vereins „Freiwillige 
Feuerwehr Altenhof 1928“ statt.
Der Vereinsvorsitzende Wolf-
ram Malkus gab eine Ein-
schätzung der Arbeit im Jahr 
2007. Das Wichtigste für die 
Kameradinnen und Kameraden 
unserer Wehr war wohl das 
Richt- und Dichtefest zur Fer-
tigstellung des Rohbaus des 
neuen Gerätehauses. Endlich 
ein neues „Spritzenhaus für 
die Blauröcke“ – endlich mehr 
Platz, vor allem auch für die 
Ausbildung der Jugendfeuer-
wehr, dem dringend benötigten 
Nachwuchs.
Weitere Höhepunkte im Jahr 
2007: Das Weihnachtsbaum-
verbrennen am Anfang des 
Jahres, das Osterfeuer, eine 
inzwischen von vielen Besu-
chern und Einwohnern gern 
angenommene Tradition sowie 
das Landesjugendfeuerwehr-
treffen in Kyritz.
Dass unser Verein gut gewirt-
schaftet hat, zeigte der Be-

richt der Kassenwartin Erika 
Schwarz.
Das langjährige Mitglied des 
Vorstandes unseres Vereins, 
Harald Eberhardt, wurde herzlich 
verabschiedet. Sowohl unserer 
Wehr als auch unserem Verein 
wird er sicherlich weiter mit Rat 
und Tat zur Seite stehen.
Schließlich wurde der neue Vor-
stand gewählt: Wolfram Malkus, 
alter und neuer Vorsitzender; 
Burkhard Poppe, 1. Stellver-
treter des Vorsitzenden; Erika 
Schwarz, Kassenwartin; Man-
fred Lehmann, Stellvertreter 
der Kassenwartin sowie Karin 
Thiemann, 2. Stellvertreterin 
des Vorsitzenden.
Am Schluss gab Wolfram 
Malkus einen kleinen Ausblick 
auf das Jahr 2008: die Einwei-
hung des neuen Gerätehauses, 
eine Jubiläumsfeier anlässlich 
des 80. Jahrestages der Grün-
dung der Freiwilligen Feuerwehr 
in Altenhof, das Weihnachts-
baumverbrennen im Januar 
sowie das Osterfeuer.

Gerald Heine

Termine der Jahreshauptversammlungen 2008
der Feuerwehren der Gemeinde Schorfheide

19.01.2008 18.00 Uhr: Feuerwehr Eichhorst
 im Feuerwehrgerätehaus Eichhorst

25.01.2008 19.30 Uhr: Feuerwehr Groß Schönebeck 
im Feuerwehrgerätehaus Groß Schönebeck

26.01.2008 14.00 Uhr: Feuerwehr Finowfurt
im Feuerwehrgerätehaus Finowfurt

09.02.2008 19.00 Uhr: Feuerwehr Werbellin 
im Eiscafe Petzel im OT Werbellin 

09.02.2008 19.00 Uhr: Feuerwehr Altenhof in der 
Gaststätte „Byn ollen Hoff“ im OT Altenhof 

15.02.2008  19.30 Uhr: Feuerwehr Klandorf 
im Feuerwehrgerätehaus Klandorf
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„ECFVET in Food“ – ein LEONARDO DA VINCI – Pilotprojekt von europäischer Dimension

Berufsausbildung und beruf-
liche Mobilität sind in der heu-
tigen Zeit ein sehr wichtiges 
Thema. 
Die Bildungseinrichtung Buckow 
e.V. beteiligt sich im Rahmen 
des europäischen Bildungspro-
gramms Leonardo da Vinci an 
einem Pilotprojekt zur Erhöhung 
der Transparenz von Berufsaus-
bildungssystemen und Berufs-
bildern im Bereich Gastronomie, 
um auf diesem Wege die Mobi-
lität der in diesem Bereich Täti-
gen zu unterstützen.
Am 29. und 30.11.2007 war die 
Bildungseinrichtung Buckow 
Gastgeber für die Teilneh-
merpartner dieses Projektes: 
„European Common Frame-
work for Vocational Education 
and Training in Food” (ECFVET 
in Food).
Während die Projektgruppe am 
ersten Tag in intensiver Arbeit 
die bisherigen Ergebnisse 
der einzelnen Partner verglich 
und evaluierte, wurden am 
30.11.2007 in der Bildungsein-
richtung Buckow e.V. während 
eines Themenseminars die 
Arbeitsergebnisse der Projekt-
gruppe der Öffentlichkeit prä-
sentiert  und zur Diskussion 
gestellt.

Es wurde festgestellt, dass 
Deutschland zu jenen euro-
päischen Ländern gehört, in 
dessen Bildungssystem das 
Lernen im Arbeitsprozess ein 
traditioneller Bestandteil ist. 
Die Vermittlung einer umfas-
senden berufl ichen Hand-
lungskompetenz ist das Ziel 
jeder berufl ichen Ausbildung. 
Die Erfordernisse des Arbeits-
marktes, aber auch die Not-
wendigkeit für den Einzelnen, 
Fertigkeiten, Kenntnisse und 
Fähigkeiten zu erwerben, die 
es ihm erlauben sich erfolg-
reich auf dem Arbeitsmarkt zu 
bewähren, sind Orientierungs-
punkte der berufl ichen Ausbil-
dung.
Globalisierung, gestiegene 
Mobilität der Menschen, der 
strukturelle Wandel des Wirt-
schaftslebens, der techno-
logische Fortschritt und die 
demographische Entwick-
lung stellen heute eine große 
Herausforderung an alle Berufs-
bildungssysteme dar.
Für Deutschland geht es auf 
europäischer Ebene darum, 
die internationale Anschluss-
fähigkeit der  Berufsbildungs-
angebote sicherzustellen. Im 
deutschen Berufsbildungssy-

stem erworbene Qualifi kationen 
und Kompetenzen sollen auf 
ausländischen, insbesondere 
auf den europäischen, Arbeits-
märkten sowie in den Bildungs-
systemen anderer Länder ohne 
Hindernisse verwertbar sein – 
und umgekehrt.
Die Schaffung europäischer 
Instrumente wie der Europä-
ische Qualifi kationsrahmen 
(EQF) oder das Leistungs-
punktesystem in der beruf-
lichen Bildung (ECVET) sollen 
hier wichtige Übersetzungshilfe 
leisten. 
Das Pilotprojekt: „European 
Common Framework for Voca-
tional Education and Training 
in Food” (ECFVET in Food), an 

dem die Bildungseinrichtung 
Buckow seit Oktober 2006 aktiv 
mitwirkt, wird entscheidend zur 
Erarbeitung dieser Instrumente 
beitragen. 
Frau Teresa Fillizzola (Univer-
sità dei Sapori Perugia/ Italien) 
präsentierte auf dem Themen-
seminar das Layout des aus-
gewählten Gastronomiesektors 
und den daraus entwickelten 
Katalog an Qualifi kationsprofi -
len für diesem Bereich. 
Herr Leonardo Delfi tto (Italia 
Forma / Italien) stellte das 
weitere methodologische Vor-
gehen der Projektgruppe bei 
der Erarbeitung der Kompe-
tenzwortebücher der einzelnen 
Berufsbilder mit ihrem entspre-
chenden Fähigkeits-, Fertig-
keits- und Kenntnisprofi l dar 
und präsentierte erste Ideen für 
die Zuordnung entsprechender 
Leistungspunkte zu den einzel-
nen erzielten Qualifi kationen. 
Am Ende des Seminars wurde 
deutlich, dass der Projekt-
gruppe im zweiten Jahr eine 
sehr intensive Arbeitsphase 
bevorstehen wird. 
Alle Beteiligten waren optimi-
stisch, dass es gelingen wird, 
die Arbeit bis September 2008 
abzuschließen und Vorschläge 
für 13  europäische Berufspro-
fi le im Rahmen des ECFVET zu 
unterbreiten.
Die Geschäftsführung der Bil-
dungseinrichtung Buckow e.V. 
würdigt die bisherige Arbeit 
und sagte der Projektgruppe 
die volle Unterstützung zu.

Kordula Steinke 

aus Finowfurt über-

gab im Kindergar-

ten Borstel in Groß 

Schönebeck am 21. 

Dezember Sach- 

und Geldspenden 

in Höhe von 700,00 

Euro an bedürf-

tige Kinder in Groß 

Schönebeck. 
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Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste Januar / Februar 2008

OT Groß Schönebeck

20.01.08 9.30 Uhr    Pfarrer Delbrück

03.02.08 9.30 Uhr    Pfarrer Delbrück

17.02.08 9.30 Uhr    Pfarrer Delbrück

OT Klandorf

20.01.08 11.00 Uhr    Pfarrer Delbrück

17.02.08 11.00 Uhr    Pfarrer Delbrück

OT Eichhorst

02.02.08 17.00 Uhr    Pfarrer Delbrück

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck 

Frauenhilfe:  Freitag, 01.02.08, 14.00 Uhr  im Gemeindehaus

Christenlehre:  freitags, 14.00 Uhr, 1.- 6. Kl.  im Gemeindehaus

Flötenkreis: freitags, 15.00 Uhr

Chor: dienstags, 19.30 Uhr

Konfi rmandenunterricht: dienstags, 16.30 Uhr 

Bürozeiten:   dienstags, 9.00 - 11.30 Uhr  im Gemeindehaus

So erreichen Sie Pfr. Delbrück: 

16244 Schorfheide, OT Groß Schönebeck, Schloßstraße 9

Tel.: 033393 341 • Fax: 033393 66239

E-Mail: rdelbrueck@kigrs.de • www.kirche-gross-schoenebeck.de

Veranstaltungen Gemeinde Schorfheide
26. Januar 2008

„Neujahrskonzert“  im Schloss Groß Schönebeck

mit dem Salonorchester des Brandenburgischen Konzertorche-

sters Eberswalde

Beginn: 15:00 Uhr Eintrittspreis:10,- €

Karten erhältlich über Tel.: 033393 65272

9. Februar 2008

„Traumland der Operette“ Konzerthalle Finowfurt

Operettenshow aus Berlin

Beginn: 16:00 Uhr Eintritt: 16,- € 

Vorverkauf Gemeinde Schorfheide: Tel.: 03335 453449

Kieran Goss am 29. Februar 2008 in Groß Schönebeck

irische Musik

Karten über www.gross-schoenebeck.de 

oder 033 35 – 22 54 12

Belfast Opera House - Bonn - Essen - Groß Schönebeck –

Hannover - Magdeburg - Mainz - Weimar - Winterthur - Wuppertal

Kulturwinter in Böhmerheide 2008
Für den Kulturwinter 2008 ist ein sehr anspruchsvolles Programm 
vorbereitet worden.
Die Veranstaltungen fi nden wie bisher

im „Café am Weißen See“
freitags um 19 Uhr statt

Wir bitten um Verständnis, dass ein Unkostenbeitrag in Höhe von 
5,00 € erhoben werden muss.
Um Kartenvorbestellungen unter der Nummer 033393 372 wird 
gebeten.

Veranstaltungen  zum Kulturwinter:

Freitag, 15. Februar 2008 
„Hermann Kant und die „Aula““
H. Kant liest und spricht zu seinem Werk die „Aula“

Freitag, 14. März 2008
„Tanz in den Frühling“
Mit dem „HEIDEDUO“ aus Hammer

Freitag, 18. April 2008 
„Die Winterreise von Schubert“ 
Eine musikalische Kostbarkeit mit dem Sologitarristen Rainer Roloff 
und dem bekannten Schauspieler Jens-Uwe Bogadtke

Mai 2008 
Wanderung in der Schorfheide 
mit dem Förster Herrn Sülzenbrück
Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben

Die Kulturfreunde

Förderungswürdige 
Spendenorganisationen
Das Deutsche Zentralinstitut für soziale Fragen (DZI) hat am 

17.12.2007 das neue Spendensiegel-Bulletin 2/07 vorgestellt. Es 

enthält Namen, Adressen, Kontoverbindung und Internet- bzw. 

E-Mail-Adressen von 233 durch das DZI geprüfte, förderungswür-

dige Spendenorganisationen.

Die Liste kann unter www.dzi.de/Bulletin_2_07.pdf kostenfrei 

heruntergeladen oder beim DZI (Bernadottestraße 94, 14195 

Berlin) schriftlich bestellt werden. Drei 55 Cent Briefmarken sind 

der Bestellung beizulegen.

Brenn- und Kaminholz 
-ofenfertig- 

Eiche, Buche, Birke • verkauft frei Hof 
Oberförsterei Groß Schönebeck, 
Tel.: (03 33 93) 6 43 40  und 6 69 52, 
Fax: (03 33 93) 6 43 49.
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